
Tiefes Bruch wird zum
naturnahen Moorwald
Die Niedersächsischen Landesforsten entnehmen auf einer rund 250 Hektar großen Fläche Nadelbäume

Fuhrberg (r/bs). Im Tiefen
Bruch bei Fuhrberg verändert
sich das Waldbild. Die Nieder-
sächsischen Landesforsten ent-
nehmen dort derzeit in großem
Umfang Kiefern, Fichten und
Lärchen, um das rund 250 Hek-
tar große Gebiet langfristig in
einen naturnahen Moor- und
Feuchtwald umzuwandeln.
Gleichzeitig soll der ursprüngli-
che Wasserhaushalt wiederher-
gestellt werden.
„Wir wollen das Tiefe Bruch

wieder stärker an seine natürli-
chen Standortbedingungen an-
passen“, erklärt Andreas Bött-
cher, der im Forstamt Fuhrberg
für die Kompensationsflächen-

pools zuständig ist. Dazu gehöre
es, die bestehenden Nadelholz-
bestände schrittweise umzu-
bauen und Platz für heimische
Baumarten wie Stieleichen, Bir-
ken und Erlen zu schaffen. Ent-
scheidend sei außerdem, das
Wasser länger in der Landschaft
zu halten und die natürlichen
Wasserverhältnisse wiederher-
zustellen.
Die Maßnahmen hat Böttcher

gemeinsam mit Lucas Kubel,
dem Leiter der Revierförsterei
Fuhrberg, geplant. Nach Ab-
schluss der derzeitigen Holzern-
te, der in den kommenden Wo-
chen vorgesehen ist, sollen ins-
besondere Eichen gepflanzt

werden. In den folgenden Jah-
ren ist geplant, nach und nach
Entwässerungsgräben zu schlie-
ßen oder zurückzubauen. Sie
waren ursprünglich angelegt
worden, umdasGebiet trocken-
zulegen. Von der Umgestaltung
sollen zahlreiche Tier- und Pflan-
zenarten profitieren, die auf
feuchte und nasse Lebensräume
angewiesen sind. Zugleich ver-
sprechen sich die Landesforsten
positive Auswirkungen auf den
Wasserhaushalt und den Klima-
schutz. „DasWasser wird länger

in der Landschaft gehalten und
die feuchten Bedingungen sor-
gen dafür, dass vorhandene
Moore als Speicher von Kohlen-
stoff erhaltenbleiben“, erläutert
Böttcher. Das bei den Arbeiten
anfallendeHolzwirdnicht unge-
nutzt bleiben. Das Forstamt
Fuhrbergvermarktet esan regio-
nale und überregionale Abneh-
mer, die es unter anderem zu
Bau- und Verpackungsholz oder
Holzwerkstoffen wie Spanplat-
ten weiterverarbeiten.
Das Projekt im Tiefen Bruch ist

Teil des Kompensationsflächen-
programms der Niedersächsi-
schen Landesforsten. Seit 2007
haben diese in Zusammenarbeit
mit den zuständigen Natur-
schutzbehörden landesweit
mehr als 50 größere Flächen-
pools mit einer Gesamtfläche
von rund2800Hektar eingerich-
tet. Auf diesen Flächen, die sich
im Eigentum der Landesforsten
befinden, werden Ausgleichs-
und Ersatzmaßnahmen für Ein-
griffe in Natur und Landschaft
umgesetzt.

Holzernte im Tiefen Bruch bei Fuhrberg. Foto: Niedersächsische Landesforsten

Andreas Böttcher plant die Zukunft des Tiefen Bruchs.
Foto: Niedersächsische Landesforsten

Schicken Sie uns Ihre
Termine und Berichte
burgwedel/Isernhagen
(bs). Der MARKTSPIEGEL –
BURGWEDELER NACHRICH-
TENmöchte seinen Leserinnen
und Lesern noch mehr Veran-
staltungstipps und Einblicke in
das lokale Vereinsleben bieten.
Vereine, Organisationen und
Initiativen sind deshalb einge-
laden, die Redaktion über ihre
Aktivitäten, Veranstaltungen
und Neuigkeiten zu informie-
ren.
Damit die Beiträge rechtzei-

tig eingeplantwerden können,
sollten Termine, Ankündigun-
gen und Berichte möglichst
frühzeitig in der Redaktion ein-
gehen – idealerweise bereits
am Samstag der Vorwoche,

wenn eine Veröffentlichung in
der darauffolgenden Sams-
tagsausgabe gewünscht ist.

Wichtig: Redaktionsschluss
für die Samstagsausgabe ist
mittwochs um 10 Uhr. Später
eingehende Beiträge können
für die jeweilige Ausgabe nicht
mehr berücksichtigt werden.
Je früher die Redaktion infor-
miertwird, destobesser stehen
die Chancen auf eine Veröf-
fentlichung. Ein Anspruch da-
rauf besteht jedoch nicht.
Beiträge undVeranstaltungs-

hinweise können per E-Mail an
redaktion.burgwedel@
marktspiegel-verlag.de
geschickt werden.

Gruselkirche am Reformationstag
wettmar (r/bs). Unter dem
Motto „Gruselkirche – Mit Lu-
ther gegen die Angst“ lädt die
evangelisch-lutherische
St.-Marcus-Kirchengemeinde
am Samstag, 31. Oktober, um
17 Uhr erstmals zu einem be-
sonderen regionalen Familien-
gottesdienst ein. Im Mittel-
punkt steht die Geschichte
„Das Gespenst auf dem Was-
ser“. Kinder und Erwachsene
sind eingeladen, sich auf unge-
wöhnliche Weise mit dem The-
ma Angst auseinanderzuset-
zen.
Mit dem Gottesdienst möch-

te die Kirchengemeinde eine
Verbindung zwischen Hallo-
ween und dem Reformations-
tag schaffen. Martin Luther ha-
be sich intensivmitdenÄngsten
seiner Zeit beschäftigt und im

Glauben Halt und Zuversicht
gefunden. Zugleich habe er die
Alltagskultur der Menschen
aufgegriffen, um christliche In-
halte verständlich zu vermit-
teln. „WirwollenÄngsten nicht
ausweichen oder sie totschwei-
gen, sondern Kindern und Fa-
milien im geschützten Rahmen
zeigen, dass VertrauenundMut
stärker sind als jede Finsternis“,
erklärt Pastorin Reni Krucke-
meyer-Zettel. Die spielerische
Begegnung mit unheimlichen
Gestalten und das Verkleiden
sollen Kindern helfen, Ängste
zu überwinden und Vertrauen
in die eigenen Fähigkeiten zu
entwickeln.
Der Gottesdienst richtet sich

an Kinder, Eltern, Großeltern
und alle weiteren Interessier-
ten. Verkleidungen sind aus-

drücklich willkommen, aber
keine Voraussetzung für die
Teilnahme. Ob als Gespenst,
Hexe oder Martin Luther – der
Fantasie sind keineGrenzen ge-
setzt.
Im Anschluss lädt die Ge-

meinde zum Kirchencafé ein.
Die St.-Marcus-Kirche bleibt bis
19.30 Uhr geöffnet. Kinder, die
am Halloweenabend im Dorf
unterwegs sind, können zwi-
schen 18 und 19.30 Uhr an der
Kirche vorbeischauen und sich
etwas Süßes abholen.
Wer den Reformationstag

mit einem traditionellen Got-
tesdienst begehen möchte, hat
dazuebenfallsGelegenheit: Die
St.-Petri-Kirchengemeinde in
Großburgwedel lädt am selben
Abend um 19 Uhr zu einem re-
gionalen Festgottesdienst ein.

Ihre Immobilienprofis für
Langenhagen, Isernhagen,
Burgwedel und Wedemark.

Sebastian Degner
Telefon 0511 279 144-53

Sebastian Degner Cornelia Lütgens Andreas Marecki

Tel. 0511 37 39 333 0 oder
01523 69 48 224

großer
Silberbesteck

und Zinn-Ankauf!

Kunst
und Krempel

List
Steinmetzstr. 10
30163 Hannover
Inhaber: Giovanni Fischer

Militaria Besteck (versilbert)

sowie:
Modeschmuck,

Uhren, Münzen,
Silber, Gold uvm.

• Geschirr • Becher
• Besteck • Krüge
• Figuren • Vasen
• Spielzeug • Medaillen

Wir kaufen Zinn aller Art: Außerdem Ankauf von:

Pelzen Orientteppichen

HAUSBESUCHE MÖGLICH!

ANFAHRT KOSTENLOS

Wir kaufen Ihre Ware auch ohne Gold

EKZ Altwarmbüchen
Opelstr. 36-40 · 30916 Isernhagen-Altwarmbüchen
Mo., Di., Do., Fr. 10:00 – 18:00 Uhr
Mi. 10:00 – 15:00 Uhr, Sa. 10:00 – 14:00 Uhr

50% AUF FAST ALLES

15%
AKTIONS-

Rabatt
*

am Tag der

offenen Tür

Tel.: 05141 / 3051965
Industriestraße 1 • 29227 Celle
www.krueger-insektenschutz.de

KRÜGER Insektenschutz lädt zum Tag der offenen Tür
Lüften ist für ein gesundes Wohnumfeld
wichtig, denn es verhindert Schimmel-
bildung. Allerdings sind offene Fenster
eine Einladung für lästige Insekten wie
Mücken, Fliegen, Motten und andere
mehr. Davor kann man sich schützen.
Die richtigen Informationen darüber hat
die Firma Krüger Insektenschutz in Celle.
Krüger Insektenschutz ist seit vielen
JahreneinBegriff für hochwertige,maß-
gefertigte Insektenschutzsysteme. Wel-
che Bandbreite Krüger bietet, kann man
beim Tag der offenen Tür auf dem Aus-
stellungsgelände in der Industriestraße 1
in Celle erfahren. Am Freitag, 30. Okto-
ber, stehen dieMitarbeiter dort zwischen
11 und 17 Uhr den Kunden zur Verfügung.
Für die individuellen Schutzlösungen aus

eigener Fertigung werden trittec-Profile
und trittec-Funktionsgewebe verwen-
det. Dabei ist jeder RAL-Ton möglich,
undeine harmonischeHausoptik kann so
erzielt werden. Verschiedene Gewebeva-
rianten stehen zur Auswahl, z.B. das fast
unsichtbare Transparentgewebe 5plus.
5plus steht für mehr Licht, mehr Durch-
blick, mehr Schutz vor Insekten, Pollen
und Feinstaub. Interessierte sind herz-
lichst eingeladen, bei Kaffee und Kuchen
in der großen Ausstellung von Krüger
Insektenschutz in Celle nicht nur das
15-jährige Jubiläum mitzufeiern, son-
dern sich auch intensiv beraten zu las-
sen. Jetzt gilt es also, aktiv zu werden
und sich den 15%-AKTIONS-Rabatt zu
sichern.

Krüger Insektenschutz bietet maßgeschneiderte Lösungen
gegen Insekten und Pollenflug.

Tag der
offenen Tür
Fr., 30. Oktober 2026
11 bis 17 Uhr

nach Maß
• Fensterspannrahmen & Rollos
• Drehfenster & -türen
• Pendeltürrahmen
• Schiebetürrahmen
• Lichtschachtabdeckungen

Ergänzen,
ersetzen,
reparieren...
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